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Fertigungsmaschinen mit Parallelkinematiken

Forschung in Deutschland

Herausgegeben von Uwe Heisel und Hartmut Weule

Seit den ersten Präsentationen von Parallelkinematik-Werkzeugmaschinen auf der
internationalen Fachmesse IMTS 1994 in Chicago und der darauf folgenden EMO war das
wissenschaftliche Interesse an Hexapoden, Tripoden und anderen parallelkinematischen
Maschinen in einen besonderen Blickpunkt gerückt. Es wurde daher im Jahr 2000 ein
Schwerpunktprogramm (SPP 1099) der Deutschen Forschungsgemeinschaft DFG mit dem
Titel "Fertigungsmaschinen mit Parallelkinematiken" unter der Koordination von Professor
Hartmut Weule ins Leben gerufen, die nach dem ersten Förderzeitraum von Professor Uwe
Heisel übernommen wurde.

Themen wie theoretische und experimentelle Untersuchungen zur Entwicklung von
Fertigungsmaschinen mit Parallelkinematiken, schnelle Koordinatentransformationen,
Methoden und Algorithmen zur Kalibrierung von Parallel- und Hybridkinematiken wurden
im SPP 1099 ebenso erforscht wie Methoden zur Erhöhung der Prozesssicherheit oder zur
Verbesserung der Bearbeitungsgenauigkeit. Bei der Umsetzung der Ziele im
Schwerpunktprogramm arbeiteten Strukturmechaniker, Mathematiker, Informatiker,
Regelungstechniker und Fertigungstechniker zusammen.

Im Schwerpunktprogramm wurden zwei Arbeitskreise gebildet. Der erste Arbeitskreis unter
Leitung der Professoren Manfred Weck und Christian Brecher behandelt die Themen
„Modellbildung, Simulation und Optimierung von Parallelkinematikstrukturen“ und der
zweite Arbeitskreis unter der Leitung der Professoren Jürgen Hesselbach und Günter
Pritschow die Themen „Steuerungs- und Regelungstechnik sowie Kalibrierverfahren“.

Das Buch „Fertigungsmaschinen mit Parallelkinematiken“ ist in die Kapitel
"Modellbildung, Simulation und Optimierung", "Untersuchung und Bewertung",
Genauigkeitssteigerung durch Kalibrierung, Korrektur und Kompensation", "Steuerung und
Regelung" sowie "Bearbeitungsprozess und Einsatzmöglichkeiten" gegliedert. Es werden
die Ergebnisse der Gemeinschaftsarbeit im Schwerpunktprogramm SPP 1099 unter dem
Aspekt der Forschung in Deutschland dargestellt.




